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ANFRAGEBEANTWORTUNG 

betreffend die schriftliche Anfrage 
der Abg. Dr. Stix, Diplolng. Hanreich, 
NI". 861JJ-NR/1976 vom 1976 12 06: 
"Export von Rohholz- Katastrophen
Frachtbrief'" • 

tf3{/AB 

1971-01-21 
zu tf6{jJ 

Ihre Anfrage erlaub e ich mir, wie folgt· zu beantworten: 

Die Holzwirtschaft wird den begünstigten Katastrophen-Fracht

brief bis 28. Feber 1977 in Anspruch nehmen können. Voraussetzung 

hiefür ist die Bestätigung - Stempelabdruck-der Präsidenten

konferenz der Landwirtschafts kammern ös terreichs - auf allen 

Teilen des Frachtbriefes o· 

Hiezu erlaube ich mir folgendes zuerUtutern:· 

Nach Bekanntwerden des Ausmaßes der Windwurfkatast;rophe im Jahre 

1976 wurde zwischen der Präsidentenkonferenz der Landwirtschafts-
. . 

kammern österreichs und der Generaldirektiön der österreichischen 

Bundesbahnen der Ausnahmetarif Nr. 87 (AT 87) zur finanziellen 
. . 

Hilfe fÜ.r die Betroffenen- mit ~lirkung ab 1. April 1976 - verein-

bart. Darüber hinaus wurde auch die Inanspruchnahme dieses 

sehr stark. ermäßigten Tarifes im RUckvergütungswege '-

. gültig mit 1. Feber' 1976 - für die bereits vor dem 1. April.1976 

abgefertigten Sendunger. ermöglicht. 
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lJiese .tarifarische Beg(lnstigung war VO(1 vornherein bis Ende 1976. pe
fristet, wurde allerdings inzwischenbiszuin 28." F~bruar 1977 
verlärigerto Die Terminerstreckung für die Inanspruchnahme des 

begünstigten Tarife.s wurde nach einer Hücksprachemit der' Prä-
. " 

sidentenkonferenz der Landwirtsch'aftskammern anfangs Dezember , 

1976 ,von dieser als vÖliigausreichend beStätigt,wob~iglerch
zeitig anerkannt wurde,daß durch die Verlängerting den be-

rechtigtenAnliege~ der vom tlindwurf Geschädigten voll entsprochen 

werden konnte. 
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